
Mobile Assistenz für das REssourcenManagement in der Bau-Auftragsabwicklung 

MAREMBA 

- Entwicklung einer Software für die effiziente 

und mobile Akquise und Durchführung von 

Großprojekten durch das Handwerk - 
 

SimoBIT auf der Digital Touch 

am 22.11.2010 in Frankfurt 
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Aufgabenstellung und Ziel des Projekts MAREMBA 

  Projektidee: Unterstützung für gemeinsame 

 Bauauftragsabwicklung einer Kooperation von 

 Handwerksbetrieben 

 Beispiel Baugenossenschaft 

 Beispiel Messe Stuttgart 

 

 Bedarf: Unterstützung bei Aufgabenstellungen 

 

 Bedarf: Unterstützung mit geeigneter Software 

  



Wie ein Handwerksunternehmen in die E-Vergabe einsteigt 

Einstiegsarten: 
 

 

 geplant:   Umstellung auf angekündigte eVergabe  

    durch öffentliche Auftraggeber  (B2A) 

 

 gezwungenermaßen: gefordert von gewerblichen / privaten  

    Auftraggebern  (B2B / B2C) 

 

 unvermutet:   „eVergabe“ durch private Auftraggeber  

    („myhammer“) 
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Herausforderungen für das Handwerk 

Die „Elektronische Vergabe“ bringt den Betrieben  

mindestens drei Herausforderungen: 

► Die Herausforderung eines veränderten Wettbewerbs 

► Die Herausforderung des Umgangs mit  der Technik und geänderten 

Verfahren: 

► eVergabeplattformen 

► GAEB-Dateien 

► Elektronische Signatur 

► Präqualifizierung 

► Mobiles Arbeiten (Auftragsabwicklung)  

► Die Herausforderung aufgrund größerer Lose, in Kooperationen 

zusammenarbeiten zu müssen 
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Ablauf einer Ausschreibung nach GAEB 

Susanne Birke-Arnold etz Stuttgart 22.11.2010 



Mit welcher Unterschrift bzw. Signatur ist die elektronische 

Abgabe rechtssicher? 

Die elektronische Signatur 
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Bei der elektronischen Angebotsabgabe wird digital 

unterschrieben bzw. signiert: 2 Alternativen stehen zur 

Auswahl: 

       

      qualifizierte elektronische Signatur 

 

      fortgeschrittene elektronische Signatur 
 
  

Die elektronische Signatur 

22.11.2010 Dr. Jürgen Jarosch etz Stuttgart 



Die vier Schritte zur qualifizierten elektronischen Signatur: 
 

1. Schritt: Die Signaturkarte wird in den Chipkartenleser gesteckt 

 

2. Schritt: Die Signier-Software wird gestartet 

 

3. Schritt: Das zu unterschreibende Dokument wird ausgewählt 

 

4. Schritt: Die PIN wird in den Chipkartenleser eingegeben 

 

Das Dokument ist unterschrieben!   

Die qualifizierte elektronische Signatur 
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Projektinhalte 

Was brauchen die Betriebe zur Unterstützung von Kooperationen im 

Baustellenmanagement? 

  

 Unterstützung beim Vergabeprozess: 

 Zerlegung des LV in Teil-LV 

 Erstellung von Teilangeboten 

 Zusammenführung der Teilangebote zum Gesamtangebot 

  Unterstützung bei der Projektdurchführung: 

 Terminplanung für alle Netzwerkpartner 

 Ressourcenplanung für alle Netzwerkpartner 

 Durchführung von Abnahmen von Teil-Aufmaßen 

 Dokumentation der Abnahmen  

  Unterstützung bei Mängelbeseitigung, Wartung und 

 Störungsbeseitigung: 

 Zuordnung der Netzwerkpartner 
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Gesamtprozess MAREMBA: Vergabe und Durchführung 
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Startseite Kollaborationsplattform 
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Startseite Kollaborationsplattform 
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Teilprozess Vergabe: Anlegen Teil-LV auf Kollaborationsplattform 
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Angebotserstellung Netzwerkpartner auf Kollaborationsplattform 
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Angebotserstellung Netzwerkpartner auf Kollaborationsplattform 
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Angebotsabgabe Netzwerkpartner Kollaborationsplattform 
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Elektronische Signatur für Teil-Angebot auf Kollaborationsplattform 
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Erstellung Preisspiegel für Teil-Angebote auf Kollaborationsplattform 
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Teilprozess: Projektdurchführung: Projekt anlegen 
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Projektplanung 
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Aufmasserfassung auf der Baustelle 
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Aufmass-Abnahme auf der Baustelle 
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Elektronische Signatur zu Aufmass-Abnahme auf der Baustelle 
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Dokumentation der Aufmass-Abnahme 
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Elektronisches und mobiles Arbeiten auf der Baustelle 

Fazit zum Ende der Projektlaufzeit  

 Handwerker stehen elektronischem und  

 mobilem Arbeiten aufgeschlossen  

 gegenüber 

 

 praxisgerechte durchgängige  

 (Software)-Lösung kann zur 

 Verfügung gestellt werden 
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Abschlussveranstaltung MAREMBA 

  

 Top aktuelles Thema Stuttgart 21 

 

  

 

 Lösungsangebot rePLANT 

 

 

 Termin: 23.11.2010 

 Ort:  Handwerkskammer Stuttgart 

  (500 m vom Hauptbahnhof) 

 

  

 

  

 

http://www.maremba.de/multimedia/01_mandantenspezifisch/maremba/News/Veranstaltungen+BWHT/101023_Ein_St%C3%BCck_vom_Kuchen_Einladungsflyer02.pdf


Dr. Jürgen Jarosch etz Stuttgart 

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit ! 

 

Elektro Technologie Zentrum (etz) 

Dr. Jürgen Jarosch 

Krefelder Straße 12 

70376 Stuttgart 

0711 95 5916 51 

jarosch@etz-stuttgart.de 

Mobile Assistenz für das REssourcenManagement in der Bau-Auftragsabwicklung 
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